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TENNENT, J.: Butterflies of the Solomon Islands systematics and biogeography. I-XXIV + 414 Sei. 
ten, mit 5 Lagekarten, 19 Tabellen, 23 SW-Abbildungen, 4 Farbtafeln mit Landschaftsaufnah- 
men und 84 Farbtafeln mit mehr als 1100 Einzelabbildungen von 346 Arten, 21,5 x 30,2 cm, 
fester Halbleineneinband mit farbigem Schutzumschlag, € 195,—, ISBN 0-9542045-0-6, 


Die Solomon Inseln bestehen aus über 1000 zerstreut liegenden Inseln, Korallenatollen und 
Riffen, die sich über 1600 km im südpazifischen Ozean, von Bougainville (gehört politisch zu 
Papua Neuguinea) im Nordwesten bis zu den letzten der kleinen polynesischen Inseln Fikopia 
und Anuta im Südosten, erstrecken. Auf vielen dieser Inseln oder Inselgruppen, beherbergt die 
Fauna einen hohen Prozentsatz von Endemiten. 

TENNENT legt in diesem Buch erstmals eine Zusammenfassung der Tagfalterfauna diese Archi- 
pels vor, wobei viele Arten erstmals abgebildet werden. Die Arbeit basiert auf den Aufsamm- 
lungen durch Tennent selbst, wie auch auf der Auswertung der Sammlungen des American 
Museum of Natural History (New York), Australian Museum (Sydney), Australian National In- 
sect Collection, CSCIRO Division of Entomology (Canberra), Bernice P. Bishop Museum (Hono- 
lulu), Dodo Creek Research Station (Honiara), The Natural History Museum (London) und Ox- 
ford University Museum (Oxford). 

Der Hauptteil, mit der systematischen Bearbeitung der 346 Arten und deren Unterarten, wird 
durch die einleitenden Kapitel (z. B.: Species Checklist, Geological origins of the Solomon Is- 
lands, Climate, Vegetation, Endemism in the Solomon Islands) zusammen mit den Literaturzi- 
taten, Appendix A (Material examined), Appendix B (islands gazetteer), die Farbtafeln mit den 
Falterabbildungen und dem Index umschlossen. Somit ist ein Basiswerk über die Solomonen 
entstanden, das jetzt für lange Zeit die Basis für die weitere Erforschung dieses Inselarchipels 
bilden wird, das von niemandem übersehen werden sollte. 


ULF EITSCHBERGER 


218 


